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Von der Ortsmitte bis ins Wohnquartier 

20.03.2025

Thema offiziell
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Geht nicht, gibt‘s nicht

20.03.2025

Thema inoffiziell



4

„Alle sagten: Das geht nicht!

Dann kam einer, der wusste das nicht

und hat es einfach gemacht.“

20.03.2025

Motto
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15:05 – 15:25 „Rad- und Fußverkehrsförderung des Landes"

Alicia Kolmans

Ministerium für Verkehr des Landes Baden-Württemberg, Referat 45

15:25 – 16:10 „Planerische Anforderungen, Rahmenbedingungen, gute Beispiele“

Prof. Karl Heinz Schäfer, TH Köln

16:25 – 17:10 „Von der Ortsmitte bis ins Wohnquart ier“

Tim Kaysers, Planstatt Senner 

➢ Danach Vorstellung der acht Planungsfälle (und ab 19:00 Abendessen) 

Idee der Planungswerkstatt: 

Die einladen, die nicht wissen, dass es nicht geht.

20.03.2025



620.03.2025

Methodik am 2. Tag: Rauchende Köpfe
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09:00 Start

09:15 – 11:00   1.  Workshopphase

Raum 1: Emmendingen

Raum 2: LK Sigmaringen

Raum 3: Appenweier

Raum 4: Schwäbisch Gmünd

11:15 – 12:30   Vorstellung der Planfälle /  gemeinsame Diskussion

12:30 – 13:30   Mittagspause

13:30 – 15:15   2.  Workshopphase

Raum 1: Crailsheim

Raum 2: Konstanz

Raum 3: Neckargemünd

Raum 4: Nürtingen 

15:30 – 16:45   Vorstellung der Planfälle /  gemeinsame Diskussion

16:45 – 17:30   Gemeinsamer Abschluss

Ablauf Tag 2
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1. Konkrete „unlösbare Probleme“ gemeinsam lösen

2. Sich (1,5 Tage) Zeit nehmen für einen frischen Blick nach neuen Lösungen

3. Größer Denken („Transformation der Straße“)

20.03.2025

Besonderheiten der Planungswerkstatt
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(Evaluation Planungswerkstätten 2020, 2021 und 2023)

20.03.2025

„Was ist das wichtigste, was Sie heute mitnehmen?“

Neue Perspektiven auf 
Planungen, die 

scheinbar festgefahren 
sind

Neue 
Herangehensweisen, 

nicht nur in 
vorbestimmten 

Strukturen denken

Andere Blickwinkel 
wurden eröffnet.

Nicht daran denken, 
was alles nicht geht, 
sondern über neue 
Ansätze zur Lösung 

kommen

Mut zur Umsetzung 
von unkonventionellen 

Lösungen.

Groß denken, 
detailliert planen und 

schön gestalten.

Es gibt für jedes 
Problem (mindestens) 

eine Lösung.

Der Austausch als 
Planer mit der 

Verkehrsbehörde 
außerhalb des 

normalen Alltags

Pragmatisch handeln, 
um mit 15 Jahre altem 

Regelwerk für die 
nächsten 15 Jahre zu 
planen und zu bauen



1020.03.2025

Groß Denken

Quelle: Markus Belz (links); www.publicspace.org (rechts) 

http://www.publicspace.org/


1120.03.2025

Groß Denken!



1220.03.2025

Groß Denken!

Quelle: Markus Belz (beide)



1320.03.2025

Größer denken: Kreative Infrastruktur

Utrecht: Rad- und Fußweg über ein Schuldach

https://hannovercyclechic.wordpress.com/2017/05/21/hannover-cycled-chic-in-utrecht-2-

ein-highlight-radweg-auf-grundschuldach/ (links); Markus Belz (rechts)

https://hannovercyclechic.wordpress.com/2017/05/21/hannover-cycled-chic-in-utrecht-2-ein-highlight-radweg-auf-grundschuldach/


1420.03.2025

Größer denken: Kreative Infrastruktur

Kreative Plätze in Kopenhagen

Quelle: Markus BelzQuelle: Julian Hofmann

Kreisverkehr in Eindhoven



1520.03.2025

Größer denken: Bevorrechtigung von Rad und Fuß 

„Erdbeertest“ auf dem Gepäckträger

Quelle: BMDV (links); Markus Belz (rechts)



1620.03.2025

Größer denken: Bevorrechtigung von Rad und Fuß 

Quelle: Markus Belz (links); Stadt Friedrichshafen, Stadtbauamt (rechts)



1720.03.2025

Design first, rules second

Beispiel Fahrradzone/Fahrradstraße
Quelle: Markus Belz (links); Jörg Soulier, AGFK-BW (rechts)



1820.03.2025

Lebendige Ortsmitten

Quelle: Markus Belz (links), Mobilitätsagentur Wien / Christian Fuerthner (rechts) 



1920.03.2025

Kreisverkehre

Quelle: Markus Belz (beide) 



2020.03.2025

Knotenpunkte

Quelle: Markus Belz (beide) 



2120.03.2025

Über den Tellerrand blicken / 

Den MIV an den Tellerrand schieben 

Quelle:http://www.zukunft-mobilitaet.net/wp-content/uploads/2013/10/groningen-
verkehr-stadtzentrum.jpg .

Quelle:http://hamburg.adfc.de/fileadmin/_processed_/csm_20131020_Groningen-
Plan_34c336a82b.jpg

.



2220.03.2025

Über den Tellerrand blicken / 

Den MIV an den Tellerrand schieben 

Quelle:http://www.zukunft-mobilitaet.net/wp-content/uploads/2013/10/groningen-
verkehr-stadtzentrum.jpg .

Quelle: Markus Belz



23

„Alle sagten: Das geht nicht!

Dann kam einer, der wusste das nicht

und hat es einfach gemacht.“

20.03.2025

Nicht vergessen: Geht nicht gibt‘s nicht!



Wir machen es einfach.

AGFK-BW e. V.

c/o NVBW – Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg mbH

Wilhelmsplatz 11

70182 Stuttgart

+49 711 23991-1211

info@agfk-bw.de

AGFK-BW

www.agfk-bw.de


